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I.1.

See the notice on TED website 414027-2020 - Result
Germany-Darmstadt: Magnets
OJ S 172/2020 04/09/2020
Contract award notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: FAIR – Facility for Antiproton and Ion Research in Europe GmbH
Postal address: Planckstr. 1
Town: Darmstadt
NUTS code: DE711 Darmstadt, Kreisfreie Stadt
Postal code: 64291
Country: Germany
Contact person: Sabine Zimmermann
E-mail: proekf32@gsi.de
Telephone: +49 6159/71-1988
Fax: +49 6159/71-3983

:Internet address(es)
Main address: http://www.fair-center.de

Type of the contracting authority
Other type: Großforschungseinrichtung

Main activity
Other activity: Forschung

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Strahlenfeste Quadrupol Magnete für SIS100
Reference number: 32/50069018FAIR

Main CPV code
31630000 Magnets

Type of contract
Supplies

Short description
Für das Synchrotron SIS100 des FAIR Projekts sollen 2 normalleitende Quadrupolmagnete 
beschafft werden. Der Lieferumfang enthält den Magneten, Anschlußkasten, ein 
gemeinsames Gestell, Justierfüße, eine Lehre für eine Vakuumkammer und weitere Kleinteile, 
sowie die Konstruktion derselben und die mechanische und magnetische Vermessung. Die 
magnetischen und wesentlichen mechanischen Parameter werden vom Besteller vorgegeben.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/414027-2020
mailto:proekf32@gsi.de?subject=TED
http://www.fair-center.de
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IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7.

II.1.6. Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Lowest offer: 565 890,00 EUR / Highest offer: 925 393,00 EUR taken into consideration

Description

Additional CPV code(s)
31643000 Particle accelerators

Place of performance
NUTS code: DE711 Darmstadt, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: FAIR – Facility for Antiproton and Ion Research in Europe 
GmbH Planckstr. 1 64291 Darmstadt

Description of the procurement
Das gesamte System mit beiden Magneten wird mit Gestell etwa 16 t wiegen. Die Magnete 
werden innerhalb von 0,5 s auf das maximale Feld gefahren, deshalb müssen die Joche 
lamelliert sein. Die Magnete werden in einer Umgebung mit erhöhter Strahlung eingesetzt 
werden. Ein Verguß mit Cyanatester oder Polyimid sollte genügend Schutz bieten.
Die Magnete werden mit Schnittstellen für Strom, Wasser, Justierung, sowie Transport mittels 
Kran, Gabelstapler, Hubwagen und Luftkissen ausgestattet. Maßnahmen zur 
Betriebssicherheit wie Thermoschalter sind vorzusehen. CE-Konformität ist erforderlich.

Award criteria
Quality criterion - Name: Inhalt & Qualität der Angebotspräsentation / Weighting: 15
Quality criterion - Name: Qualität der technischen Lösungen / Weighting: 20
Quality criterion - Name: Angewandte Methodik / Weighting: 15
Quality criterion - Name: Detaillierungsgrad des Angebotes / Weighting: 15
Quality criterion - Name: Lieferzeit / Weighting: 6
Price - Weighting: 30.00

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1. Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2020/S 096-228829

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Auftragsvergabe Buckley Systems Ltd

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
24/08/2020

Information about tenders
Number of tenders received: 5
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Buckley Systems Ltd
Postal address: 8 Bowden Road
Town: Auckland
NUTS code: 00 Other or Not Specified
Postal code: 1060
Country: New Zealand
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Lowest offer: 565 890,00 EUR / Highest offer: 925 393,00 EUR taken into consideration

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXS0YYEYR58

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemomblerstr. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/228829-2020
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Die zuständige Nachprüfungsbehörde ist die
Vergabekammer des Bundes
Villemombler Straße 76
53123 Bonn
Tel.: 0228 9499-0
Fax: 0228 9499-163
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Internet: http://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
Der Bewerber /Bieter wird aufgefordert, die Teile seines Teilnahmeantrags (und später ggf. 
seines Angebots), die ein Betriebs- oder Geschäftsgeheimnis beinhalten, deutlich zu 
kennzeichnen. Geschieht dies nicht, kann die Vergabekammer im Falle eines 
Nachprüfungsverfahrens gegebenenfalls von einer Zustimmung auf Einsicht in seine 
Unterlagen ausgehen (§ 165 Abs. 3 GWB). Die FAIR ist als Vergabestelle bei der Einleitung 
eines Nachprüfungsverfahrens dazu verpflichtet, die Vergabeakten der Vergabekammer sofort 
zur Verfügung zu stellen (§ 163 Abs. 2 Satz 3 GWB).
Bewerber / Bieter haben einen Anspruch auf Einhaltung der bieterschützenden Bestimmungen 
über das Vergabeverfahren gegenüber dem Auftraggeber (§ 97 Abs. 6 GWB). Sieht sich ein 
am Auftrag interessierter Bewerber / Bieter durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in 
seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb von 10 Kalendertagen bei der FAIR zu 
rügen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB).
Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Abgabe der 
Bewerbungen (bzw. Angebote) gegenüber der FAIR geltend gemacht werden (§ 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 2-3 GWB).
Teilt die FAIR dem Bewerber / Bieter mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen so besteht die 
Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf 
Nachprüfung bei der o. g. Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).
Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertrage nach 
Absendung dieser Information durch die FAIR geschlossen werden. Bei Übermittlung per Fax 
oder auf elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch die FAIR. Nach Ablauf dieser Frist ist ein Zuschlag möglich, 
auch wenn eine Frist nach § 160 Abs. 3 GWB noch nicht verstrichen sein sollte. Ein 
Nachprüfungsantrag müsste daher zur Verhinderung eines Zuschlags vor Ablauf der Frist 
nach § 134 GWB der FAIR durch die Vergabekammer zugestellt worden sein.
Die Unwirksamkeit einer Beauftragung kann gemäß § 135 Abs. 1 und 2 GWB nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Information 
über den Vertragsabschluss, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Vergabe im Amtsblatt der Europäischen Union 
bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Vergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
Die Bewerber werden auf den rechtlichen Bedeutungsgehalt des § 160 Abs. 3 GWB 
hingewiesen, Abs. 3 GWB, insbesondere dessen Nr. 4:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
http://www.bundeskartellamt.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Vergabekammern.html
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VI.5.

VI.4.4.

(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
[...]
Aufgrund einer Zeichnungsbegrenzung des System kann an dieser Stelle nicht die gesamte 
Rechtsbehelfsbelehrung wiedergegeben werden. Wir verweisen ausdrücklich auf die 
Bewerbungsbedingungen.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemomblerstr. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany

Date of dispatch of this notice
31/08/2020


